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Suchen Sie Heilung gegen

Gicht, Rheuma

Nervenleiden
3>-7vm^- 5 in einem
eleganten Kurort in gemüt-erfrischender Natur,

dann besuchen Sie

BAD RA GAZ
Kursaal. Kurorchester.

Neues Thermalschwimmbad. Taminaschiucht.

Auskünfte durch das Verkehrsbureau
Za é367 g

Za23Sl g

Kunsthaus Züricham Heimplatz Tram Nr. 3, 5, 9, 11, 24

Ausstellung Mai-Juni:

LOVIS CORINTH
Eröffnung: Samstag, 10. Mai

Täglich geöffnet von 10 12 und 2 5 Uhr. Montags geschlossen.

BAC
TURCI
Musterlater Zürich Kasparisther»Hau>

3efne/jssichereJfand/ampc

Geben AeJhren Jfunden
Jlandtampen JiJi.Ç.um ste

vor Unglücksfällen tu/>
sichern

Gräb-Srtiuhe
sind unbedingt die

vorteilhaftesten
Kinderschühli 17-21 5.60

Kinderschühli 22-26 ;.
SonntagschuheWichsie-
der 2629 8.80 30-35 10.60

36 - 38 15.
für Knaben 36-39 15. SO

Derbystiefel Boxleder
26-24 11.80 3035 13.80

Frauensonniagschuhe
Boxleder, 3643 19.
Damenstiefel in fein Box-
calf 36-43 28.50

Herreiuchuhe Derby
Boxleder 40-48 23.
Herren-Sporischuh
Chromrind, vorn Lederfutter

4048 82.
Bergschuh Ia Sportleder
vorn Lederfutter, Gletscher-
beschläg 4048 84.50

Verl. Sie durch Postkarte
ausführl. Gratis-Katalog

Schuhhaus u. Versandgeschäft

Willi. Grab A.-G., Züridi

(Za2217g) 5

Jedes Los sofort
ein kleineres oder gross. Treffnis
in bar bei der nächsten Ziehung
staatl.konz. Prämientitel. Imgan-
zen kommen an ca. 300 Mill. Fr
zur sichern Auszahlung in ca.
60 Haupttreffer à 1 Million
00 à 500,000.-, 200 à 100,000.-, 300
à 50,000.-, 9365 à 35,000.- bis 1000.-
etc. und ca. 290,000 kl. Treffer.
Nächste Ziehung am 1. Juni
Bewährtestes System. Preis für
10 Nummern Fr. 3.25, für 20
Nummern Fr. 6.25. Versand so-
fortgegen vorher.Einsendungod.
Nachn. durch die Genossenschaft

Der Anker" in Bern.

Cnn 6tfenbat;ner'@fi)erj,
23emnfialtete b<i biefeê grüf)jar>r ein grofjer ®efang=

öerein einen Jperrenabenb, rooju alte Seilnefjmer »er=

pflichtet roaren, in einem möglichft charaftertftifchen itoftüm
ju erfebeinen. Unter anberem fam ba auch ein jüngerer,
feiner fpaffigen (Jtrtfàlle roegen beliebter Seamter ber fchroet'=

jerifeben Crifenbafm in graef unb roeifjer Jpalêbinbe, bagegen

mit ganj fcha'btgen, ju htrjen Jpofen unb jerrtffenem ©d)uh=
roerf. 3tuf bie Srage eine« hötjern 9Sorgefe(5ten, ber bem

2tnlaj? ebenfalls beiroohnte, roaê beim biefer 3tufjug
eigentlich ju bebeuten txtbe, erroiberte ber ^ftffifuê : ,,3d)
bin bie neue ©ehaltêorbnung : obe fein, aber unte het'ê

nümme g'längt!"

G/^DIE FEINEN TIROLERWEIN
Verlangen Sie Qr^iismusier vom Verkauf s bu reu
RURICH Leonhardshalde 19 -TEUH.740

Wo amiLisierl man sich?
In Basel :

Küchlin-Theater
Künstlerischer Monumentalbau, Sehenswürdigkeit der Stadt
Basel. - Schönstes Variété-, Operetten- und Lustspieltheater

der Schweiz. - Im Café I. Stock täglich nachmittags

Künstler-Konzerte und 5 Uhr Tee. 657

Große Internationale Variété-Programme

Unnötige (Sorge
SJtutter (an ihren Sohn,

einen Stubenten, frhrei=
henb): Soeben lefe ich,
bafj in eurer Stabt in=
folge fchlechten Sßaffers
ber £npl)us ausgebrochen
ift; trinte um (5otteeroit=
len fein SBaffer! Seine
beforgte SJÎutter."

In Zürich:
Corso -Theater

Grösstes und vornehmstes Variété- und Operetten-Theater
der Schweiz.

Restaurant I. Ranges. American Bar.
Täglich abends 8 Uhr

Gastspiele des Wiener Operetten-Ensembles

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1924 Nr. 20

Lücken Lie tteilung ZeZen

?-?!xWUi, in einem
eleganten Kurort in Zemüt-erkrisebencier I^I-rtur,

ciann besueben Lie

KursssI. Kuroreliester.
lieues ?iierrr>âIsLi>v/irnmbaci. l'aininascliluciit.

^usiliinite ciureti cias Verkebrskuresu
2s êZb? x

2s2Z8I ci

sm Neimpist^ Arilin Kr. z. à, 9, ll. 24

àL8teIIunZ Ivlui-^uni:

LrÔîknunA: 3am8tâg, lt). jvìgi
rsxiick xeollnet von lv 12 uncl 2 S vkr. IVIontsxs xescblossen.

rluîîe^sij.erAiilr, llâipzrkûnîr.llâui

noriM?>

sin6unbscling«6ie
vorteiltisktsstsn

kîinckerîckûbli 17 21 S.K0

Kinäerscdükll 22 2b 7

ZoovtâAsckube^ icksie
lier 2b2? 8.8« Z0-ZS I0.K0

Zb-Z8 I».
kiir Knab-n Zb-Z9 Z.,.80

verbxîtîeteì kZoxlecier
2b-2>< Il.80 Zv- ZS IZ.80
krauer»î«>i»otsA»ckull«
kZoxlecier, Zb 4Z IS.-
varnenîtietel n lein Sox-
call Zb-4Z 23.50

llerreiltckàe Oerdv
koxlecler 40-48 S».
Uerrei»8port»ckiik
Okromrinci. vorn I.eclcrkut-
ter 4048 !!«.
kerAsckiik ls 8portlecler
vorn t.eclerlutter, Oletscber-
descdlsz 40-48 »4.KV

Verl. 5ie ciurcii ?c>stksrte
sustlikrl. cirotisKsisIog I

8ci>lld>i!»lî u. VerîZlltlgeîcliiïit

M. W il.-».. îÛM
<2s22l7x> S

M5 lo! 5àt
ein kleineres ocier xröss. Treffnis
in bsr bei âer nscksten 2iekunA
stssti.Icon?. prsmientitei. Imxsn-
ücn kommen sn cs. 3<X> lVIili. pr
?ur sickern ^us^sklun^ in cs.
S0 «-»np«?«»«? à 1 Million
m s sm.vuo... 2M s lao.oo».-, 300
à 50,000.., 3305 à 35.00».- dis l000.-
etc. unci cs. 230,000 Iii. Irekker.
tàtiste ?iskung sm 1. ^uni
IZe^vskrtestes Svstem. preis kiir
10 Kümmern pr. 3.25, kür 20
Kümmern pr. v.25. Verssncl so-
kortzexen vorder. Linsenclunxocl.
dlsckn. clurck ciie Qenossensckskt

vsr t»nl««r" in ISsrn.

Ein Eisenbahner-Scherz.
Veranstaltete da dieses Frühjahr ein großer Gesangverein

einen Herrenabend, wozu alle Teilnehmer
verpflichtet waren, in einem möglichst charakteristischen Kostüm

zu erscheinen. Unter anderem kam da auch ein jüngerer,
seiner spassigen Einfälle wegen beliebter Beamter der

schweizerischen Eisenbahn in Frack und weißer Halsbinde, dagegen

mit ganz schäbigen, zu kurzen Hosen und zerrissenem Schubwerk.

Auf die Frage eines höhern Vorgesetzten, der dem

Anlaß ebenfalls beiwohnte, was denn dieser Aufzug
eigentlich zu bedeuten habe, erwiderte der Pfiffikus Ich
bin die neue Gehaltsordnung : obe fein, aber unte het's
nümme g'Iängt!"

Verlànyen Zie ^ràtizmustsr- vom Vet-Ks.ruj5burstu

Hsi^rt Nìài^ sie^I^?
In Ka8eì:

XUnstleriscker I»onumentslbsu, Sekensvurciixiceit cier 8tscit
tissei. - 8ckönstes Vsriêtê-, Operetten- unct l.ustspieltdester

cler 8cd«ei-. - Im Osle I. 8toclc tsczlicb nscnmittsxs

Künstler-Kon^erte uncl 5 Ubr ^see. bs?

Lroke Internationale Vsriêtê-prvZramme

Unnötige Sorge
Mutter (an ihren Sohn,

einen Studenten,
schreibend): Soeben lese ich,
dasz in eurer Stadt
infolge schlechten Wassers
der Typhus ausgebrochen
ist; trinke um Gotteswillen

kein Wasser! Deine
besorgte Mutter."

In ^üriek:

Orösstes uncl vornedmstes Vsriêtê- unci Operetten-TIiester
cler 8ckvei^.

Restaurant I. Kantes. American Kar.

Isziick sbencis 8 Okr

I^ebmen Lie bitte be! öestellunAsn immer sut clen Ixlebelspalter" Le^uiz! iVLKl^LP^'rrlk l924 I>lr.20
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